Ideale Kombination

Korkboden mit Fußbodenheizung 

Hat sich ein Bauherr für eine Fußbodenheizung entschieden, kann er diese Annehmlichkeit durchaus mit dem Komfort eines Korkbodens kombinieren. Um eine hohe Effizienz zu erreichen, müssen bei der Planung einige Punkte berücksichtigt werden: Für die Effizienz der Heizung sind die Dicke des Belages sowie seine Wärmeleitfähigkeit wesentlich. Der Wärmedurchgangswiderstand der Bodenbelagskonstruktion sollte den Wert von 0,15 m² K/W nicht überschreiten. Das Cork Parquet der WICANDERS SERIES 200 zur vollflächigen Verklebung besitzt einen Wärmedurchgangswiderstand (DIN 52 612) von 0,064 m² K/W bei einer Stärke von 4 mm und 0,096 m² K/W bei 6 mm. Bei SERIES 100 mit CorkLoc-System zur schwimmenden Verlegung beträgt dieser Wert 0,139 m² KW.

Vollflächig verklebt oder schwimmend verlegt

Zu Beginn der Verlegung muss die Fußbodenheizung zwei bis drei Tage abgeschaltet sein. Die Raumtemperatur darf nicht weniger als 18°C betragen. Das WICANDERS Cork Parquet sollte ausschließlich mit dem Dispersions-Kontaktklebstoff W-240 verlegt werden. Bei der schwimmenden Verlegung muss eine Folie für die notwendige Dampfsperre sorgen. Sollte der Bodenbelag nicht bereits werkseitig endbehandelt sein, kann der Fachmann frühestens 12, spätestens jedoch 36 Stunden nach der Verlegung mit der Endbehandlung des Korkbodens beginnen: Er kann – je nach Wunsch des Bauherrn – geölt, gewachst oder mit Wasserlack versiegelt werden. 
Anpassungszeit für guten Heizkomfort

Kork ist ein natürlicher Rohstoff, der auf Temperaturveränderungen reagiert. Daher empfiehlt AMORIM für seine Korkböden, die Fußbodenheizung erst zwei oder drei Tage nach dem Verlegen einzuschalten und eine zweiwöchige Anpassungszeit einzuhalten. In der ersten Woche sollte die Heizung nur auf niedriger Stufe und für höchstens zwölf Stunden am Tag eingeschaltet sein. In der zweiten Woche kann die Heizung den ganzen Tag mit halber Leistung eingeschaltet bleiben. Nach dieser Anpassungszeit kann die Fußbodenheizung entsprechend der individuellen Bedürfnisse eingestellt werden. 
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